Nr.10-01 Hinweise Architetenverträge


Hinweise zur Nutzung der Formulare Vertrag über Architektenleistungen bzw. Ingenieurleistungen  und Nachunternehmervertrag

1. Allgemeiner Hinweis 

Der Verfasser weist allgemein darauf hin, dass bei der Vereinbarung von Architektenleistungen es nicht unbedingt erforderlich ist, Grundleistungen, bezogen auf die einzelnen Leistungsbilder der HOAI zu vereinbaren. Da die HOAI preisrechtlicher Natur ist und nicht die Werkleistung als solche bestimmt, kann die Architektenleistung, die konkret zu erbringen ist, auch allgemein und von den Leistungszielen her in qualitativer, technischer, zeitlicher und wirtschaftlicher Hinsicht beschrieben werden. Für die Honorarzahlung gilt dann zwingend die HOAI. Eine solche Vertragsgestaltung, bei der nicht auf die Erbringung der Grundleistungen der Leistungsbilder der HOAI abgestellt wird, könnte vorteilhaft sein, wenn vermieden werden soll, dass eine Teilerfolgsbeurteilung auf der Basis der Grundleistungen der Leistungsbilder erfolgt (BGH BauR 2004, 1640, OLG Hamm NZBau 2005, 525). Da eine solche Vertragsgestaltung bei der Beschreibung der übernommenen Leistungen nicht in Standardvordrucken möglich ist, kann hier nur empfohlen werden, die übernommenen Leistungen individuell zu definieren und im übrigen die Honorarvereinbarung entsprechend dem Muster zu vereinbaren. Das gilt auch für Nebenleistungen, Gewährleistungsverpflichtungen u. ä.. 
Bei beabsichtigter Vertragsgestaltung empfiehlt sich insoweit die Einholung fachlichen Rates. Das gilt auch, soweit das Muster aus Sicht eines Architekten als Auftragnehmer erstellt werden soll. Hier sollten ggf. Anpassungen erfolgen. Die Vertragsmuster sollten daher als Check-Liste dienen!
2. Architektenvertrag und Ingeneurvertrag 
Der Architekten-/Ingenieurvertrag ist als Standardvertrag aus Auftraggebersicht in den wesentlichen, sinnvollerweise zu vereinbarenden Positionen erstellt. Er dient dazu, Architektur bzw. Ingenieurleistungen mit einem Auftraggeber zu vereinbaren, wenn und soweit im Wesentlichen Architekturleistungsbilder übernommen werden. Der Architektenvertrag orientiert sich an dem Leistungsbild des § 33 iVm. Anlage 10 HOAI und vereinbart die Erbringung der dortigen Grundleistungen, soweit es die konkrete Bauaufgabe nicht erfordert. Zu überlegen und ggf. sinnvoll ist es, den Architekten nur stufenweise zu beauftragen.
3. Generalplanervertrag 

Der Generalplanervertrag enthält ein Muster eines Vertrages zwischen Auftraggeber und Generalplaner, bei dem der Generalplaner eine Mehrzahl von Leistungsbildern übernimmt. Diese Leistungsbilder sind jeweils auf gesonderten Blättern hinsichtlich der Grundleistungen als Standardvordruck verzeichnet. Aus dem Gesamtkatalog der Leistungsbilder der HOAI können die Leistungsbilder ausgewählt werden, die der Generalplaner erbringen soll. Allgemeine Regelungen sind §§ 1, 3 ff.. Die einzelnen Leistungsbilder tragen jeweils als Überschrift den § 2 mit der Konkretisierung des Leistungsbildes. Auch wenn mehrere Leistungsbilder vereinbart sind, sollte das nach der Systematik des Vertrags so gehandhabt werden, wobei bei Bedarf die jeweiligen konkret übernommenen Leistungsbilder natürlich ergänzt werden können, z. B. § 2.1, § 2.2, § 2.3. 

Das Muster vereinfacht insoweit die Verwendung, als die allgemeinen Bestimmungen unabhängig von den übernommenen Leistungsbildern gelten. 

4. Nachunternehmervertrag 

Bei dem Nachunternehmervertrag handelt es sich um ein Muster für die Verwendung von Verträgen zwischen Generalplaner und von ihm beauftragten Nachunternehmern (Subplanern). Auch hier ist der Weg gewählt worden, dass die denkbaren Nachunternehmerleistungsbilder nach der HOAI jeweils unter § 2 aufgeführt sind. Auch bei der Beauftragung mehrerer Leistungen an einen Nachunternehmer kann das so bleiben und es kann genauso verfahren werden, wie beim Generalplanervertrag, indem bei mehreren Leistungsbildern im beschriebenen § 2 eine Unterteilung erfolgen kann. 

